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Sehnsucht nach Weite und Wärme
Solche Erfililung suchen wir gerne im Urlaub, möglichst am Meer und in der Sonne

oder auf einem Berg, wo beides auch möglich ist. Im Urlaub spUren wir wieder die Urer­
laubnis in uns, Kind zu sein, das sich einholen, ja erholen möchte.

Wehe aber, wenn wir sehn-süchtig übermütig werden und uns dem Meer und der Son­
ne oder dem hohen Berg ausliefern: Wir könnten uns verirren und verbrennen und über­
fordern!

Gerade im Urlaub gibt es darum auch das Heimweh: die Sehnsucht zurück in die kleine
Welt, in der es noch normal zugeht und wir uns erlauben können, menschlich zu urlau­
ben.

Das will Kirche jeden Sonntag! Da wird sogar die Urlaubnis Gottes gefeiert und ver­
schenkt und empfangen und mitgenommen: das göttliche Du in uns, das uns wärmt und
weitet bis in den Alltag.

Wenn Kirche nicht nur aus Steinen und Sonntag nicht nur aus einer Stunde besteht,
dann lässt sich der Urlaub einmal im Jahr umso mehr genießen - geprägt vom Glauben an
die Weite und Wärme Gottes!

Gerhard Hensel



St.Pete.. Sinzig Di 11.07. Maria Magdalena
9.15 Messfeier

ondKoisdorf
SoBDtag (17.LJk.)Sonntag (14.LJk.)

Sa 16.07. 18.00 Messfeier- Scheinwerferkollekte So 17.07. 8.30 Koisdorf: Messfeierfilr Pfarrkirche bzw. 11.00 MessfeierKapelle St.Wend. 18.00 Messfeier
- Drittel ft1r Projekt •Sa 05.07. 18.00 Kommunionfeier Mo18.07. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier

So 06.07. 8.30 Koi: Kommunionfeier Di 19.07. Martha
11.00 Kommunionfeier 9.15 Messfeier
15.00 Tauf-Feier Fr 01.08. 16.00 Ehe-Segnungsfeier:
18.00 Messfeier Annin und Raphaela

• Görgen
Mo07.07. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier 18.00 Herz-Jesu-Messfeier
Di 08.07. 9.15 Messfeier Sa OZ.08. 13.00 Messfeier mit Trauung:
Fr 11.07. 11.00 Gd. - KiGa St.Peter Thomas Schmitz und
Sa U.07. 15.00 Trauungsfeier: Tatjana GorbachevskayaMichael Klein 15.00 Koisdorf: Messfeierund Sabine Büchel mit Trauung:

Lars Fiege
Sonntag (15.LJk.) und Nadine Beck

SaU.07. 18.00 Messfeier
So 13.07. 8.30 Koisdorf: Messfeier

Sonntag (18.LJk.)11.00 Messfeier
- Scheinwerferkollekte- anschL Taufe

ft1r Pfarrkirche bzw.18.00 Messfeier
Kapelle St.Wend.•

Mo14.07. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier - Drittel ft1r Projekt
Di 15.07. Bonaventura Sa 01.08. 18.00 Messfeier

9.15 Messfeier So03~08. 8.30 Koi: Messfeier
Sa 19.07. 13.30 Gold. Hochzeit: 11.00 Messfeier

Hans u. Ema ReidiGk, - anschl. Taufe
Kalktunnstr. 10 15.00 Tauf-Feier

15.00 Trauungsfeier: 18.00 Messfeier
Frank Witt •
und Silke Lux

Sonntag (16.LJk.)
Sa 19.07. 18.00 Messfeier

GutesSo 10.07. 8.30 Koisdorf: Messfeier
"Wir sind vor allem auf der Welt. um11.00 Kommunionfeier
anderen Gutes zu tun". erklärt die18.00 Messfeier
Religionslehrerin. Da meldet sich Laura:•

Mol1.07. 10.00 Franz.-Haus: Messfeier "Und wozu sind dann die anderen da?"



einel-n Gesundheits- und
Krankenpfleger/-In

- 70% Stellenumfang, als Krankenvertretung ­

und
geringfügig beschäftigte Mitarbeiter/-innen

- unbefristet -

Wir bieten:
- Fort- u. WeiterbUdungen
- Teambegleitung
- flexible Arbeitszeiten
- gutes Betriebsklima
- Dienstwagen

se 05.07. 17.00
Se 06.07. 10.00

ca 11.30

St.Michael
Franken

Sonntag (14.i.Jk.)
- Scheinwerferkollekte

für die Pfarrkirche
- Drittel für Projekt

So 06.07. 9.45 Messfeier

Sonntag (15.LJk.)
So 13.07. 9.45 Messfeier

Sonntag (16.LJk.)
So 2C).07. 9.45 Messfeier

Sonn~g (17.i.Jk.)
So 27.07. 9.45 Messfefer

Di 29.07. 18.00 Gottesdienst
- Tschernobyl

Sonntag (18.i.Jk.)
- Scheinwerferkollekte

für die Pfarrkirche
- Drittel für Projekt

So 03.08. 9.45 Messfeier

,-------------~:~--------I Wir suchen für die Caritas-Sozialstation ab sofort \
I
I
I
I

Wir erwarten:
- gute fachliche Qualifikation
• teamorientIertes Arbeiten
- soziale Kompetenz
- Flexibilität
- FOhrerschein Klasse B
- Zugehörigkeit zur .kath.

oder ev. Kirche .I~ ......., n .. .1 S.j~!
""". T- -,

a Ihre schriftlichen B8W8I'bungen richten Sie bitte an:
Caritas Sozlalslalion • Frau Monika MOlier

.. BahnhofsIr. 5' 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler I

-----------------------~



Messdiener-Zeltlager
53 aus den drei Pfarreien sind im Zeltlager
vom 26.7.-2.8.08. Dazu 15 Betreuer/-innen
- unter der Leitung von Matthias Moeren,
Stefan Rausch, Nadine Linden, Larissa u.
Rebecca Pauly und Vikar Thomas Lauer,
und unser Pastor wird sie eines Tages über­
fallen! Auf dass sie messe-dienlich wieder
heimkommen!

Enlhl- und Spielabend
.,. wieder am Mi, 23.07., ab 20.00 Uhr im

Pfarrheim St.Sebastianus (Hauptstr., Bo­
dendort). Diese Abende sind offen fUr alle!
Spiele, Getränke und Knabberzeug bitte
mitbringen. Nach Lust und Laune finden die
Spielgruppen zusammen.

40 Jahre: Frauen­
gemeinschaft St.Sebastianus
Dank an alle Mitwirkenden! Es war ein

wunderbares Fest, das nicht nur die Frauen-,
sondern auch die Pfarrgemeinschaft ge­
FEST-igt und dazu den fmanziellen Erlös
von 1.650,-- Euro eingebracht hat: fUr das
Pfarrheim! .Ob das 50. noch festlicher, ja
goldig wird? Warten wir's ab - oder tun was
dafUr!

Weitere Termine:
Gruppe"Wanden und Singen": Mo,
07.07., Schwimmbad; Mo 21.07., Eisdiele
Mühlenbach; Treffpunkt jeweils 14.00 h
Kirchplatz;
AUeineniehende:, So, 13.07., 14.00 h
Wanderung zum Gut Schirmau, Führung In­
geborg Drever. Info bei M. Ginzler Tel.:
02641/26842.

Senioren St.Michael: Mo,14.07., 14.30 h.
Kolping: Mo, 21.07., 18.00 hMessfeier,
Apollinaris.
Blutspende DRK: Mi, 23.07., vom 16-20 h
in der Barbarossa-Schule Dreifaltigkeitsweg.
Kfd Region: Mi, 27.08.08, Regionalwall­
fahrt nach Maria Martental; Anmeldeschluss
bis 03.08.bei Kfd Vorstand.
tonArt: Mo, 28.07., 19.30 h Probe im Pfarr­
heim St.Sebastianus.
Folldore-Tanz..Gruppe: rnittwochs 16.00­
17.30 h mit Karina GrUnewald* im Pfarrheim
St.Peter.
Handarbeitskreis: donnerstags 15.00 h
im Pfarrheim St.Peter.
Kontakt fIIr Seelische Gesundheit:
Jeden I.Dienstag im Monat 14.30-16.30 h
mit Ingrid Büntgen Tel.: 5682.
DRK-Kleiderkammer: Jeden Freitag
von 16.00-18.00 h geöffnet: Fr.-Ebert-Str.
AK KroatienhUfe: jeden Samstag von
10.00-12.00 Uhr, Lindenstr. 7-9.. Tel.:
02642/43811 oder 43351. Im Internet unter:
http://www.kroatienhilfe-gospa-mira.de/
Rosenkrauz in StPeter: Mo-Sa 17.30 h.

Wieder nach den Ferien:
Musik in StPeter:
Proben im Pfarrheim St.Peter:
Vorchor: dienstags 15.30-16.15 h
Kinderchor: dienstags 15.30-16.45 h
Jugendchor: dienstags 17.00-18.15 h
Orflkreis: montags 18.00-18.45 h
Kirchenchor: dienstags 19.30 h;
Interessenten (Alter ab 13 Jahre) an zweijlb­
riger D-Orpnisten(innen)ausbildung wenden
sieh an G. Pitzen, TeL 02642/5826.
Musik in St.Seb.: Kinderchor ab 5 Jahre: don­
nerstags 17.00-18.00 h Pfarrheim.

Kath.PfarrbOro - Zehnthofstr.ll - 53489 Sinzig
. Tel.: 02642-9771-0, Fax: -22, Hausmeister: -18, Pfarrhaus St.Sebastianus: 02642-42207

E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Sinzig.org.Info@experimentelle-kirche.de
Homepage: http://www.kath-Kirche-Sinzig.org, http://www.kirche-bad-bodendorf.de,
http://www.Experimentelle-Kirche.de Kindergarten St.Peter: Tel.: 02642-904744

E-Mail: kita-st.peter-sinzig(ä),t-online.de Fax: 02642-905542



Vorschau auf Extras:
So lO.August:
Knaben-Chor aus England
im ll-Uhr-Gottesdienst St.Peter!
So lO.August:
Pfarrfest St.Miehael in Franken:
14.30 Uhr Gottesdienst,
anscht. weiter miteinander
mit Kaffee und Kuchen und ...
offen auch ftlr St.Peter und St. Seb.!
Fr 15.August:
ErGffilung der Kirmes in Sinzig:
19.30 Uhr Andacht und Umtrunk
mit den Schaustellen ftlr alle!
So 31.August:
Generationen-Nachmittag: 14.00-18.00 h
mit Spiel, Gesang, Aktionen in und am
Pfarrheim und KiGa St.Peter und auf der
Zehnthofstraße - gestaltet vom Dekanat zu­
sammen mit Franziskushaus und Kindergar­
ten und HOT und ...
So 2l.September:
Caritas-Werkstatt: Tag der offene TOr
- anlässlich der Einweihung
des neuen Intec-Betriebes:
11.00 Uhr Gottesdienst von St.Peter dort
- eventuell mit Kinderchor von St.Peter.

Die neue Mitte von St.Seb.
Der Altarbereich ist nun endlich gestaltet.

Die Christenschar in St.Sebastianus erlebt
ihren Mittelpunkt neu. Der Altarbereich war
lange genug provisorisch, und es brauchte
viele Überlegungen miteinander und mit
Künstler Hans RaIns und dem Bistum. Mag
sein, dass man sich erst daran gewöhnen
muss, aber es gibt schon eine allgemeine
Zustimmung, ja Begeisterung!

Das Altarpodest ist vergrößert, in seiner
hellen Holzfarbe deutlich hervorgehoben
und in die Chorraumstufe eingeschoben und
dort nach oben zu einer Brüstung gefaltet,
um sich vom Chorraum abzusetzen und zur
Gemeinde offen zu sein. Der Altar ist etwas
erhöht und zugleich verkleinert und wird so

noch mehr als Mittel- und Höhepunkt erfah­
ren. Der Ambo ist ebenso erhöht, um das
Wort Gottes mehr zu betonen!

Dank allen, die mitgeholfen haben, beson­
ders Architekt Weber und Verwaltungsrats­
vors. Weber - ehrenamtlich, und den Firmen
und allen, die bisher daftlr gespendet haben.
Noch ist nicht alles bezahlt. Wir bitten wei­
terhin um Großherzigkeit. Und um den Mut,
sich noch mehr an den Tisch zu setzen und
darum zu scharen!

Weltjugendtag 2008
Vom 15.-20 Juli fmdet der 23.Weltjugend­

tag in der australischen Metropole Sydney
statt. Dort wird mit etwa 200.000-300.000
Dauerteilnehmern gerechrtet. "Ihr werdet
die Kraft des Heiligen Geistes empfangen,
der auf euch herabkommen wird; und ihr
werdet meine Zeugen sein. " Dieser Satz aus
der Apostelgeschichte ist das Thema dieses
Weltjugendtags. In seiner Botschaft an die
Jugend der Welt hat Papst Benedikt bereits
dazu eingeladen, ftlr ein "neues Pfmgsten"
ftlr die Kirche und die Menschheit zu beten.

Zuvor werden aber vom 10.-14.Juli die
"Tage der Begegnung" in den Bistümern
von Australien und Neuseeland stattfmden.
Das erinnert uns: Bereits drei Jahre ist es
her, dass uns bei dieser Gelegenheit Gäste
aus der Karibik zum Weltjugendtag 2005 in
Köln besuchten.

Das Bistum Trier stellt mit 380 Pilgern ei­
ne der größten deutschen Gruppen, die zum
Weltjugendtag nach Sydney fahren - beglei­
tet von Weihbischof Jörg Michael Peters.

Der Bayerische Rundfunk (BR 3) über­
trägt den Abschlussgottesdienst mit Papst
Benedikt am 19.Juli, von 2:00-4.40 Uhr
(nachts!). Andreas Möhlig

Hauptfassade St.Peter?
Wann Anstrich? Wegen der Temperatur

ging es nicht mehr im Winter, und jetzt in
den "Hochzeiten" wollten wir kein Gerüst,
also im September! Dann haben wir viel­
leicht auch wieder mehr Geld dazu?



Nach dem Urlaub
i§t ..
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Hatten Sie einen schönen Urlaub? "Naja"
werden Sie vielleicht antworten, "Schon!
Aber leider schon vorbei'" Bei mir ist das

.auch so, und weit ich erlebe, wie der Alltag
wieder beginnt. mich aufzufressen, möchte
ich Ihnen und mir ein paar Tipps geben, den
Urlaub ein wenig in den Alltag auszudeh­
nen:

Bevor Sie und ich uns die neuen Reisekata­
loge ins Haus holen und vom nächsten
Urlaub zu träumen beginnen - Versuchen
Sie doch mal, ein wenig vom vergangenen
Urlaub in ihren Alltag zu retten. Es heißt
.eben nicht: "Nachdem Urlaub ist vor dem
Urlaubl" Sollte es zumindest nicht und
kann es ja oft auch gar nicht. Doch nun die
Tipps:

Sie haben.ein gutes Buch gelesen, weil es in
ihrem Hotelzimmer keinen Fernseher gab.
Warum nicht auch jetzt zu Hause den Fern­
seher mal auslassen und zu einem Buch
greifen?
Sie haben abends bei einem Glas Wein viel
m-it Ihrer Frau oder Ihrem Mann geredet?
Was hindert Sie daran, das jetzt auch zu
tun?
Sie haben gemerkt, wie gut Ihnen die'viele
frische Luft tat, und Sie deswegen gut
schlafen konnten? Ist denn die Luft in
unserer Umgebung nicht auch gut? Was
hindert Sie am kurzen täglichen Spazier­
gang außer die Alltagsgewohnheit?
Sie waren auch mal im Gottesdienst,
weil es an Ihrem Urlaubsort eine so schöne
Kirche gab? Auch bei uns sind Sie immer
herzlich>willkommenl

Eine Anekdote erzählt, dass bei einer
Himalaja-Expedition die einheimischen

Sherpas nach 3 Tagen anstrengender Wan­
derung in Richtung Gipfel am vierten Tag
keine Anstalten machten, aufzubrechen.
Als der Expeditionsleiter erbost den Dol­
metscher fragte, warum es nun nicht
weiterging. sagte der: "Heute müssen wir
hier ruhen. Sahib. Es muss erst unsere Seele
nachkommen."

Also, lassen Sie Ihre Seele nachkommen,
lassen Sie den Urlaub nachklingen. Viel­
leicht gelingt es ja sogar, ein wenig vom
Urlaub in den Alltag zu holen.

Was das mit Gott zu tun hat? Nun, am Ende
seiner Schöpfung stand als krönender Hö­
hepunkt die Ruhe am siebten Tag. Und das
dritte Gebot "Du sollst den Tag des Herrn
heilig halten" kann man auch übersetzen
mit: "Du sollst dich nicht zu Tode hetzen."

Übrigens, bald ist Sonntag, und vielleicht
haben Sie heute auch schon frei. Also: Was
von Ihrem Urlaub wollen Sie denn heute
oder morgen tun, allein oder mit Ihrer
Familie?

Schnecken
Der Abteilungsleiter erhält einen Rüffel
vom Chef: "Die Leute in Ihrer Abteilung
arbeiten mir viel zu langsam!" - "Kein
Wunder, wenn Sie sie dauernd zur
Schnecke machen!"

Gewusst
Cedric und Laura stehen vor einer
Personenwaage. Der größere Bruder
erklärt dazu seiner kleinen Schwester:
"Ich weiß genau, wozu das ist; Wenn man
sich draufstellt, wird man wütend!"



Anliegen in der Messfeier:
In St.Peter und St.Sebastianus können die Anliegen namentlich nur im Werktapgottes­
dienst genannt werden, am Sonntag (einsehL Vonbend) uur das l.Jgd. und 6-W-Gd.

St.Peter Sinzig (und Koisdorf)
Di 08.07. 9.15: Wolfgang Longree u. Angehörige, Leb. u. Verst. d. Farn. Monreal-Frensch, Ehe!.
Hilde u. Walter Ki1lmaier, Leb. u. Verst. d. Farn. KÜster-DOmpelfeld-Maaskersting.
Sa 12.07.18.00: Maria Ockenfels (6-W-Gd.), Otto Tozlowski (l.Jgd.), Karl Schumacher (2.Jgd.),
Juliane Steinheuer (7,Jgd.), Leb. u. Verst. d. Farn. Himanek-Pollak, Herbert Steinborn, Ehe!. Angelo
u. Else Tommasi, Leb. u. Verst. d. Farn. Hoss-Knifiki-Romainczyk, Leb. u. Verst. d. Farn. Faßbender­
Burghard, Leb. u. Verst. d. Farn. Schumacher-Linden, Leb. u. Verst. d. Farn. Funk-Trauner, Ehe!.
Matthias u. Margarete Friedsam u. Kinder.
So 13.07. 8.30 (Koi): JosefAdarn (6-W-Gd.), Martin Heinen.
So 13.07. 11.00: Leb. u. Verst. d. Farn. Jonderko-Jaworski-Woinski-Bugajski-Skotnicki, Farn.
Keuser-Schuster-Sehl, JosefPeterschilka, Ehe!. Peter u. Susanne Reidick u. Alex Schmitz, Franz
Michels u. Farn. Auster, Ehe!. Josef u. Edith Schmitz, Ehe!. Philipp u. Magdalena Böhm u. Sohn Ru­
dolf, Farn. Bernhard Scharrenberg, Leb. u. Verst. d. Farn. Noll-Beitzel, Günter Bläsius.
So 13.07. 18.00: Leb. u. Verst. d. Farn. Leinen-Assenmacher, Ehe!. Gertrud u. Wilhelm Heck u.
Angehörige, Berta Knebe!.
Mo 14.07. 10.00 (FH): Anna Doma (7,Jgd.).
Di 15.07. 9.15: Leb. u. Verst. d. Farn. Zimmermann-Hupprich u. Maria Pauly, Leb. u. Verst. d. Farn.
Küster-Dümpelfeld-Maaskersting, Leb. u. Verst. d. Farn. Stuplich-Kreuer u. in bes. Anliegen.
Sa 19.07. 13.30: Leb. u. Verst. d. Farn. Reidick-SchOtz.
Sa 19.07. 18.00: Farn. Reidick-Monschau, Ehe!. Maria u. Peter Jammel, Karlheinz Stüting, Leb. u.
Verst. d. Farn. Kalker-Koenen, Leb. u. Verst. d. Farn. Heinz-JosefBruder u. Peter Menzen, Leb. u.
Verst. d. Farn. Funk-Trauner.
So 20.07. 8.30 (Koi): Hans Arzdorf, Sebastian Grzenia.
So 20.07.18.00: Ehe!. Ludwig u. Rosa Righetto.
Di 22.07. 9.15: Leb. u. Verst. d. Farn. Nickels-Marhöfer, Wolfgang Longree u. Angehörige, Anton
Rick u. Ehe!. Jakob u. Anna Brötz, Ehe!. Johann u. Christine Rick geb. Braun, Leb. u. Verst. d. Farn.
Münch-Pauly, Hubert Paffenholz.
Sa 26.07.18.00: Anneliese Krupp (6-W-Gd.), Leb. u. Verst. d. Farn. Nachtsheim-Reister, Hans
Comes, Anna Nachtsheim, Farn. Dr. Fleischmann-Bous, Ehe!. Maria u. Johann Ludes u. Karl Theo
Fleischer, Leb. u. Verst. d. Farn. Beitze\-Franzen, Maria Ockenfels, Leb. u. Verst. d. Farn. Rarneil­
Schütte.
So 27.07. 8.30 (Koi): Hartwig Wolff, Farn. Wilhelm Arzdorf(in bes. Anliegen), Änni Steinmetzier.
So 27.07. 11.00: Ludwig Schüller (5,Jgd.), Leb. u. Verst. d. Farn. Jonderko-Jaworski-Woinski-Bugaj­
ski-Skotnicki, Farn. Heinrich Moeren u. Tochter Josefine, Ehe!. Anton u. Elisabeth Wittersheim u. Ang.
So 27.07.18.00: Karl Hoffmann, Leb. u. d. Farn. Resi Jungbluth.
Di 29.07. 9.15: Ehe!. Paul u. Anna Berschbach.
Fr 01.08.18.00: Leb. u. Verst. d. Farn. Dr. RudolfBlum, Leb. u. Verst. d. Farn. Christine u. Franz
Schmidt u. Farn. Laux-Buhr-Schmiedel, Änni Scheuss u. Manfred Gerlach, Farn. JosefGabriel u. Sohn
Franz Josefu. Farn. JosefWilhelms, AdolfLeinen, Farn. Daniel, Leb. u. Verst. d. Farn. Kraus-Büchel­
Rick.
Sa 02.08.18.00: Dieter Geef(6-W-Gd.), Leb. u. Verst. d. Farn. Hoss-Knifiki-Romainczyk, Leb. u.
Verst. d. Farn. Funk-Trauner, Ehe!. Josef u. Christina Beissei, Leb. u. Verst. d. Farn. Rameil-SchOtte.
So 03.08. 8.30 (Koi): Anneliese Krupp (N), Farn. Cochems-Voll.
So 03.08.11.00: Ehe!. Josefu. Edith Schmitz, JosefPeterschilka
So 03.08. 18.00: Farn. Schmidt-Decker, Farn. Anton u. Therese Krieche!.



St.Sebastianus Bodendorf
Sa 12.07. 17.00: AImeIiese Schwarz (6-W-Gd.), Ernst Hennig (6-W-Gd.), Hildegard Rieck, Ehe!.
Anton u. Katharina Beitzel, Ehe!. Heinrich U.· Maria Anna Henneke geb. Nechterschen, Richard Kelter,
FllI1l. Heinrich Seifer, Ehe!. Peter u. Anna.Koll u. Söhne Peter u. Jakob u. Angehörige, Farn. Rott­
Decker, Leb. u. Verst. d. Farnilien Feldmann und Siegmund, Ehe!. Heinrich u. Barbara Bauer, Franziska
Braun, Leb. u. Verst. d. Farn. Wirtz-Leitzgen, Toni Hirsch u. Franz Josef Sommer, Maria Bockshecker,
Helmut Müller, Ehe!. Herbert u. Leni Krllmer, Maria Scheuer, Kurt Stommel, Ehe!. Johann u. Maria
Bauer, Barbara Rieck.
So 13.07. 10.00: Ehe!. Margarete u. Toni Pauly u. Sohn Peter, Ehe!. Albert u. Christine Giesen,
Elisabeth Heuser u. Sohn Gerhard, Leb. u. Verst. d. Farn. Rau.
Mi 16.07. 18.00: Ehe!. Johann u. Margarete Unkelbach, Gerd Dreißigacker.
Sa 19.07.17.00: Hildegard Rieck, Walter Rott.
So 20.07.10.00: Ehe!. Heinrich u. Katharina Strohe, Mattias Giesen, Ehe!. Josefu. Maria Krahm u.
Söhne Willi u. Josef.
Mi 23.07.18.00: Christine Mies, Farn. Bender-Wilden.
Sa 26.07.17.00: Rudolf Jakobs (6-W-Gd.), Ehe!. Hubert u. Katharina Manhillen u. Sohn Helmut,
Ehe!. Anton u. Anna Jakobs, Hildegard Rieck, Ehe!. Heinrich u. Barbara Bauer, Ehe!. Eltzschig, Ehe!.
Anton u. Maria Zimmermann u. Angehörige, Johannes Giesen, Ehe!. Johann u. Maria Anna Giesen u.
gef. Sohn Heinrich, Ehe!. Jakob u. Maria Fuchs u. Söhne Josefu. Walter, Ehe!. Anna u. Franz Kneip,
Ehe!. Maria u. Johann Krupp.
So 27.07.10.00: Martin Becker u. Norbert Schäfer.
Sa 02.08.17.00: Farn. Rott-Decker, Hildegard Rieck, Leb. u. Verst. d. Farnilien Feldmann und
Siegmund, Wilhelm Schäfer, Farn. Karl Müller, Ehe!. Johann u. Christine Welschu. Kinder.
So 03.08. 10.00: Ehe!. Peter u. Maria Giesen, Ehe!. Thomas u. Margarete Weber, Anna Giesen, Josef
Krahm.

St.Michael Franken
So 13.07. 9.45: Pater Johannes Steinmetzier, Ehe!. Josefu. Anna Steinmetzier, Ehe!. Alois u.
Margarete Zepp, Heinrich Knopp, zur immerw. Hilfe.
So 20.07.9.45: Ehe!. Josefu. Margarete Schäfer, Anton Adarns u. Eltern, JosefNiepel (N).
So 27.07. 9.45: Ehe!. Erwin u. Christel Otter, Bernhard Dünehel, Ehe!. Julius u. Christel Frömbgen.
So 03.08. 9.45: Peter Diefenbach (N), Cäcilia Zenz, Arthur Kleefuß.

Gestorben
Grete Dexel, 87 J, Bad Neuenahr ; Karl Heit~r, 89 J, Am Finkenstein 17; Dieter Geef, 69 J, Essigkrug 6;
Maria Kehl, 96 J, Naheweg 4; Willi Knieps, 68 J, Am Teich 17a.

Taufe
So 13.07., 11.00 h in St.Peter:
So 03.08., 11.00 h in StPeter:
So 03.08., 14.30 h in StSeb.:
So 03.08., 15.00 h in StPeter:

Melina Hirte, In der Anbrück 12
Jonas Pacholeck, Am Hellenberg 64
Nils Becker, Heerweg 27
Saskia Müller, Asternweg 4a
Emilia Marie SchmickIer, Rheinstr. 30
Mara Katharina Krause, Im Herrental 68
Laurin Külshammer, Boffertsweg 51


